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Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder 
 

ein ereignisreiches Jahr geht für uns und für den TV Rehau zu Ende. Das „Echo 
aus dem Turnverein“, dass sie gerade in Händen halten zeigt in bemerkenswerter 
Weise das vielfältige Vereinsleben im TV Rehau in den letzten Monaten.  
 

Überaus beeindruckend war 2019 wieder einmal die Session der FastNachts-
Freunde, die als Bühnenbild in diesem Jahr ein funktionierendes amerikanisches 
Diner aufgebaut hatten. Man darf sehr gespannt sein was den Jungs und Mädels 
zum Thema Musical einfällt. Unsere schöne Jahnturnhalle bietet sich für ein The-
ater ja geradezu an.  
 

Natürlich steht der Sport, die Bewegung im Vordergrund unserer Arbeit, aber auch 
die Geselligkeit, das Miteinander kommt nicht zu kurz. Auch davon können wir uns 
alle in diesem Echo überzeugen. Vielleicht bringt dieses Echo auch für den einen 
oder anderen den Anreiz mal in eine andere Abteilung hinzuschnuppern. Zum „hin-
einschnuppern“ lädt aber auch unsere „neue“ Turnhallengaststätte ein, Schauen 
Sie doch mal vorbei! 
 

Zum Jahresschluss darf ich, persönlich und im Namen aller Mitglieder, ein ganz 
besonderes „Dankeschön“ an alle Vereinsmitglieder richten, die sich als Fach-
warte, Übungsleiter, Schieds- und Kampfrichter, Betreuer oder Helfer auch in die-
sem Jahr wieder beispielhaft für unseren Verein und seine Abteilungen eingesetzt 
haben. Ohne das hervorragende Engagement dieser zahlreichen treuen, ehren-
amtlich und freiwillig tätigen Mitarbeiter wäre ein Verein von der Größenordnung 
des Turnverein Rehau nicht ehrenamtlich zu führen. 
 

Ein herzliches Wort des Dankes möchte ich auch allen Mitarbeitern der Vorstand-
schaft, dem Turnrat, dem Sach- und Liegenschaftsausschuss sowie dem Haus-
meister und unseren Wirtsleuten für die erfreulich gute Zusammenarbeit sagen. 
 

Herzlichen Dank sagen wir auch allen Spendern und Gönnern aus Industrie, Han-
del und Gewerbe, sowie an die Stadt Rehau, die uns in diesem Jahr wieder groß-
zügig unterstützt haben. Zuletzt erst die FastNachtsFreunde bei der Anschaffung 
von neuen Gardekostümen für die Juniorengarde.   
 

Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche Ihnen allen, besonders unseren Ehrenmit-
gliedern und allen Mitarbeitern im Verein, eine besinnliche Vorweihnachtszeit, er-
holsame und ruhige Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer Familien und ein gesun-
des Wiedersehen im Neuen Jahr. 
 
Ihr 1. Vorsitzender, Jörg Dietrich 
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Einladung 

 

an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
 

zur Mitgliederversammlung 
 

für das Berichtsjahr 2019 
 

am Sonntag, den 15. März 2020, um 16.00 Uhr,  
im Saal der Jahnturnhalle 

 

Tagesordnung: 
 

1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Geschäftsführers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Ehrungen 
8. Genehmigung zum Verkauf von Grundstücken 
9. Änderung der Ehrenordnung  
10. Genehmigung des Haushaltsplans für 2020 
11. Anträge und Verschiedenes 

     
Anträge, die in der Mitgliederversammlung behandelt werden sollen, richten Sie 
bitte schriftlich bis spätestens 26.02.2020 an die Vorstandschaft. 
 
Wir bitten Sie, liebe Vereinsmitglieder, sehr herzlich um Ihre Teilnahme..Damit 
können Sie Ihre Verbundenheit und Ihr Interesse an unserem Turnverein Rehau 
und seinen Aktivitäten zeigen. 
 

DIE VORSTANDSCHAFT 
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Neueintritte 
 

Ole Hensel Tristan Hahner Boaz Cen 

Lutz Görmer Lilli Foltys Amos Cen 

Sophie Rothemund Amelie Löhrmann Emily Burger 

Lisa Höra Sebastian Schnabel Zoe Zarkadas 

Anna Dietel Saleh Al-Sheyyab Jeremy Klement 

Tim Jung Tim Ortlepp Florian Stange 

Karl Raithel Johanna Hertel Mona Ruf 

Marlow Günzel Frieda Cossu Melanie Heß 

Annika Kästner Tenzing Tamang Nelly Bauer 

Erik Berg  Julian Dreyer  Tim Kemnitzer 

Michl Roßner   

   

Termine 
 

 26. Dezember traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  ab 10.00 Uhr 

  in der Jahnturnhalle  

 25. Januar 1. Prunksitzung in der Jahnturnhalle   ab 19.30 Uhr 

 01. Februar 2. Prunksitzung Uhr in der Jahnturnhalle  ab 19.30 Uhr 

 25. Februar Kinderfasching in der Jahnturnhalle   ab 14.00 Uhr 

 25. Februar Schlüsselrückgabe im Alten Rathaus  

 15. März   Mitgliederversammlung für das   16.00 Uhr 

  Berichtsjahr 2019  

 
In eigener Sache 
 

Fundsachen: 

Bei uns in der Jahnturnhalle bleibt so manches nach dem Training oder der 
Übungsstunde liegen. Wir sammeln alles im Lehrerzimmer, zu dem jeder Übungs-
leiter einen Schlüssel hat. Dort heben wir alle Fundsachen mindestens 3 Monate 
auf. Jetzt hat sich wieder einiges angesammelt. Im Februar werden wir alle Fund-
sachen die älter sind als 3 Monate einem gemeinnützigen Zweck zukommen las-
sen. Wenn Ihr oder Eure Mitglieder etwas vermisst, dann schaut doch mal rein. 

Übrigens: 

Das Echo ist auch im Internet unter www.tvrehau.de als pdf Datei abrufbar. 
 

 

http://www.tvrehau.de/
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Ein paar Impressionen von unserem Sommerfest am 27. Juli 2019: 

 
 
Ein schöner Familiennach-
mittag für Jung und Alt. 
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Der neue Abteilungsleiter 
 

Die Karate-Abteilung Rehau hat einen neuen Abteilungs-
leiter. Die Neuaufstellung erfolgte, weil Wilfried Rietsch 
als Trainer der Abteilung aus beruflichen und gesundheit-
lichen Gründen kürzertreten möchte. Er übergab die Lei-
tung an Klaus Schubert. 

 
 
  
Klaus Schubert  
2 Dan (Shotokan) 
 

Lizenzen:                   C-Trainer Karate 

Trainingsschwerpunkte:   Unter-, Mittel- u. Oberstufe (Kihon, Kata, Kumiteformen) 

Ich mache Karate weil… Karate seit über 40 Jahren mein treuer Wegbegleiter ist. 

Ich bin Trainer weil…      ich interessierten Leuten meine Erfahrungen weiterge-
ben will, so dass diese Freude am Üben haben und 
auch Einblick ins Karate-Do bekommen 

Kontakt:                        0176 43462472 

 

Schwarzer Gürtel für Bettina Fritsch 
 

Im Anschluss an einem Benefizlehrgang „30 Jahre 
Shotokan Karate Hausheim e.V.“ am 9.11.2019 in 
Berg legte Bettina Fritsch die Prüfung zum 1. Dan ab. 
Vor der Prüfung konnte an einem sehr interssanten 
Lehrgang mit einer hochrangigen Auswahl bester 
Kampfkunsttrainer teilgenommen werden. Man hatte 
die Qual der Wahl zwischen den Trainer Jamal 
Measara (Shorin-Ryu Seibukan Karate), Alfreds Mar-
tial Arts Freunde Matthias Dülp (Karate, Jiu-Jitsu, 
Tae-Kwon-Do), Paul Kronschnabl (Uechi-Ryu), Se-
bastian Wales (Arnis), Karsten Kölbl (Kung Fu), Rei-
ner Thiemel (Koshinkan Karate), Helmut Körber 
(Shotokan Karate), Harald Strauss (Karate, Tai Chi) 
und Wolfgang Siebel (Karate, Jiu-Jitsu). 
Abgenommen wurde die Prüfung von Helmut Körber, Harald Strauß und Alfred 
Heubeck. 
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Gürtelprüfungen für unsere Karaatekids 
 

Am Samstag, den 12.10.2019 stellten sich sechs der Karatekids des TV Rehau in 
Oberkotzau ihrer nächsten Gürtelprüfung. Unter der Leitung von Harald Strauß be-
standen Mareike, Laura, Leonie, Leopold, Paul und die jüngste Teilnehmerin Mia 
ihren nächsthöheren Gurt. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Karatelehrgang mit Sensei Fritz Oblinger in Rehau 
 

Höhepunkt in diesem Jahr war wieder der Lehrgang in der Jahnturnhalle des TV 
Rehau 1884 e.V. am Samstag den 09. November 2019 mit Fritz Oblinger, 8.Dan 
Karate. Vor dem Beginn des Trainings versammelten wir uns um 10 Uhr in der 
Halle zur Begrüßung. 
 

Angefangen wurde mit der Unter- und Mittelstufe. Sie trainierte neben den Grund-
techniken der Kata Heian Yondan vor allem die Anwendung der Kata mit dem Part-
ner.  
Um 11:30 fand die offizielle Begrüßung durch den Bürgermeister Michael Abraham 
und den Vorstand des TV Rehau Jörg Dietrich statt. Bei der Gelegenheit bekam 
Fritz Oblinger einen Rehauer Präsentkorb überreicht, so dass er auch noch nach 
dem Lehrgang sicher gerne an uns denkt. 61 begeisterte Sportler fanden den Weg 
nach Rehau, darunter viele hochgraduierte Karatekas bis zum 7.Dan. 
 

Nach der offiziellen Eröffnung startete die Oberstufe mit der Kata Sochin. Der 
Schwerpunkt lag auch hier auf der Anwendung der Kata, genannt „Bunkai“. 
Kata bedeutet „Form“ oder „Schablone“. Eine Kata ist ein stilisierter und choreo-
grafierter Kampf gegen einen oder mehrere Gegner, der einem festgelegten Be-
wegungsmuster im Raum folgt.  
Bunkai bezeichnet die Analyse der einzelnen vorgeschriebenen Bewegungen ei-
ner Kata. D.h., Bunkai ist die persönliche Interpretation eines jeden Karateka, wie 
er die Techniken anwendet. Unter Bunkai versteht man auch eine Version der 
Selbstverteidigung.  
Zur Selbstverteidigung gehört auch die Lehre der Vitalpunkte, Kyusho genannt, auf 
die Sensei Fritz aufgrund des Umfangs nur kurz eingehen konnte. 
  
In der Mittagspause wurden die Gürtelprüfungen abgenommen. Hier konnten aus 
unserem Rehauer Dojo folgende Kinder erfolgreich ihre Prüfungen ablegen: 



 

8 www.tvrehau.de   

Noah Crobock, Juana Findeiß, Anna Hanold, Pauline Hofmann, Kevin Horn, Leah 
Orschler, Hannes Raithel, Alisa Ritter, Alessandro Russo, Jonas Wunderlich. 
 

Anschließend startete zuerst 
wieder die Unterstufe. Hier 
wurde viel Wert auf genaue 
Stellungen und präzise Ausfüh-
rung der Techniken gelegt. Au-
ßerdem wurde vor allem ein Au-
genmerk auf die Geschwindig-
keit der ausgeführten Techniken 
gelegt. 
 

In der vierten Einheit beschäf-
tigte sich die Oberstufe weiter 
mit dem Bunkai der Kata Sochin. 
 

Für Essen und Trinken wurde bestens gesorgt. So traf man sich in den Pausen in 
geselliger Runde, um über Karate und andere Themen zu diskutieren. 
 

Nach einem lehrreichen und interessanten Tag gingen wir mit vielen neuen Er-
kenntnissen nach Hause 

 

Berichte Bettina Fritsch 
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Bergwanderung im Mieminger Gebirge 
 

Ein fester Bestandteil 
des Jahresproramms 
der Abteilung Waldlauf-
Walking-Wandern ist 
die mehrtägige Berg-
wanderung. Auch in 
2019 wurde diese, wie 
schon ein paarmal zu-
vor, von Marianne vor-
bereitet. Sie entschied 
sich für einen mehrtägi-
gen Aufenthalt in einer 
Berghütte, die als Start-
punkt für Wanderungen 
gut gelegen ist. Es han-
delte sich um die 
Coburger Hütte im 

Mieminger Gebirge, das sich direkt südlich an das Zugspitzgebiet (Wettersteinge-
birge) anschließt. Die Auswahl kam angeblich so zustande: vor einigen Jahren 
stiegen wir über das Gatterl von der Zugspitze nach Ehrwald ab, da lag das 
Mieminger Gebirge im Blickfeld und es hieß: schaut doch schön aus, ist gut gele-
gen, da müssen wir auch mal hin. 
 

Marianne gelang es im Frühjahr, für den 1. bis 4. September dort zu buchen.  Die 
gut zugänglichen Alpenvereinshütten sind ja recht gut ausgelastet, so dass man 
froh sein muss, Plätze zu erwischen. 
In der letzten Augustwoche mussten wir dann sehr wechselnde Wettervorhersagen 
aushalten. Die Bergwetterpropheten erzählten was von einem kommenden Kälte-
einbruch mit Schnee bis unter die Waldgrenze, worüber man sich nicht wundern 
sollte, denn das wäre normal Anfang September.  Andere sagten schwere Gewitter 
voraus. Am nächsten Tage war wieder von einem super Wanderwetter für das Wo-
chenende die Rede. Nun ja, als wir am Sonntag dann anreisten, hatten sich die 
Vorhersagen kurzfristig auf einen verregneten Montag geeinigt. So kamen wir bei 
bestem Wetter auf die Coburger Hütte, bezogen unser Quartier – und pünktlich am 
Sonntag um 17 Uhr begann es zu regen.   
 

Am Montag machten wir dann ein Kartenspielseminar auf der Hütte. Die Bewirtung 
war gut, viele Gästen blieben wie wir drin, andere kamen tropfnass an. Die Aussicht 
beschränkte sich auf 50 bis 100 m im Nebel. Es war sehr erholsam. 
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Der Dienstag begrüßte uns recht kalt aber sonnig. Der Aufstieg vom Drachensee 
bis zum hinteren Tajatörl wurde gemütlich angegangen, dann war's auch wieder 
so warm, dass alle Jacken im Rucksack verschwanden.  Die Runde ging noch über 
das Brendlkar zur Seebenalm. Dort genossen wir aus-giebig die Sonne und stie-
gen spätnachmittags wieder die 300 Höhenmeter zu Coburger Hütte auf. 

 

Leider war dann am Mittwoch schon der Abschied angesagt, die ausgefallene Mon-
tagstour konnte nicht angehängt werden. Es ging über die Bieberwierer Scharte 
1000 Höhenmeter hinunter nach Bieberwier, wo wir hofften, eine gute Brotzeit bei 
einem der lt.“schlauem Internet“ dort vorhandenen Gasthäuser zu genießen. Dar-
aus wurde aber nichts, da die einen geschlossen waren und das Hotel nur für ei-
gene Gäste was anbot.   
 

Da kam uns ein Kleinbus gerade recht, der uns nach Ehrwald zu den Autos 
brachte. Auf der Sonnenterrasse neben der Talstation der Ehrwalder Almbahn 
konnten wird nochmal Brotzeit, Wärme und Sonne genießen, bevor es an die 
Heimfahrt ging. Übrigens kam dort der Kälteeinbruch mit Schnee bis unter die 
Waldgrenze am Donnerstag, wir hatte also die letzten Sommertage mit der Wan-
derung erwischt. 
 
Bericht Herbert Reichel 
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Jeden Mittwoch von 20.15 – 21.15 treffen sich 16 – 20 Damen in der Jahnturnhalle. 
 

Für uns stehen Spaß, Bewegung und gesunderhaltende Übungen im Vordergrund. 
Um fit zu bleiben werden Therabänder, Pilatesbälle, Seile, Matten für die Boden-
übungen und noch vieles mehr genützt. Um die Koordinationsfähigkeit und Bewe-
gung zu fördern, werden alle Übungen mit rhythmischer Musik begleitet. 
 

Nach dem Training runden wir den Abend noch ab und gehen zum Klaus in die 
Vereinsgaststätte. Im Sommer machten wir alle einen geselligen Ausflug zur Gast-
stätte Raitschin. 

 

Wir wünschen allen Mitgliedern des TV Rehau eine besinnliche und gesegnete 
Weihnachtszeit. Für das Jahr 2020 viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 
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Am 16.11.2019 war es bei uns soweit, es fiel der Startschuss für die Session 2019 
/ 2020. Wir Narren übernahmen mit unserem Prinzenpaar Kristin I. und Puschi I. 
die Regierungsgewalt in Rehau. 

Unser Narrenbaum darf sich mit zwei 
neuen Zunftwappen schmücken. Ein-
mal für das „Brauchtum“, für das unser 
Narrenbaum steht und auf dem unser 
„Pilgramsreuther Kartoffelweibla“ und 
der „Rehauer Knerz“ dargestellt sind 
und das zweite steht für die Tradition 
der „Fa-
schings-
umzüge“. 
 
Beim da-
rauffol-
genden 
Kurzpro-
gramm in 

der Jahnturnhalle wurde schon mal ein kleiner Aus-
blick auf unsere Prunksitzungen gezeigt. 
 

Die Prunksitzungen finden am 25.01.2020 und 
01.02.2020, jeweils um 19:30, in der Jahnturnhalle 
statt. Wir würden uns sehr freuen, Sie dort begrüßen 
zu dürfen.  Karten dafür sind ab dem 02.12.20219 in 
der Buchhandlung „Seitenweise“ erhältlich.  Ein ganz 
besonderer Dank gilt unseren Sponsoren der Firma 
„Kaufmann Keramik GmbH“ und „H. J. Amann 
GmbH“ denen wir unseren diesjährigen Sessionsor-
den verdanken 

 

Wir beenden diesen Artikel mit 
Worten von Johann Wolfgang 
von Goethe:  

„Wenn keine Narren auf 

der Welt wären, was wäre 

die Welt?“ 
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TV-Fortuna  
 

Nach der guten Wettkampf-Serie 2018/19 waren die Kegler von TV-Fortuna weiter 
sehr aktiv. 
Durch gute bis sehr gute Ergebnisse bei den Bezirksmeisterschaften haben sich 
mit Jürgen Steiner, Stephan Fritzsch, Nunzio Vaccarelli, Ulrich Ziegler und Ange-
lika und Werner Meinhold für die Bayerischen Meisterschaften in München im Juni 
und Juli qualifiziert. 
 

Vom 29.-30. Juni wurden die Einzel- und Paarläufe ausgetragen.  
Hier konnten gleich Angelika (478 Holz) und Werner (497 Holz), jeweils im Einzel, 
für absolute Topleistungen sorgen und den Bayerischen Meistertitel der Senioren 
C unangefochten holen. 
In der Männerklasse musste sich Jürgen Steiner mit 420 Holz mit Rang 49 zufrie-
dengeben. 
Bei den Senioren A erreichten Stephan Fritzsch mit 482 Holz Rang 7 und Nunzio 
Vaccarelli mit 460 Holz Rang 12 sehr gute Ergebnisse. Doch für die Qualifikation 
zur Deutschen Meisterschaft reichte es nicht. 
Bei den Senioren B landete Ulrich Ziegler mit 422 Holz auf Rang 24. 
Im Männer-Paarlauf mussten sich Stephan Fritzsch und Nunzio Vaccarelli (gesamt 
877 Holz) mit Platz 24 zufriedengeben.  
Im Mixed-Paarlauf erzielten Sandra Prucker (TS Schwarzenbach) und Nunzio Vac-
carelli (TVFortuna) mit Platz 6 und gesamt 931 Holz ein hervorragendes Ergebnis. 
Der Lohn war die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. 
 

Vom 13.-14. Juli fanden die Wettbewerbe der Mannschaften und im Tandem auf 
der gleichen Anlage in München statt. Hier haben sich 3 TV-Kegler qualifiziert. 
Im Männer-Tandem Nunzio Vaccarelli und Stephan Fritzsch. Sie erreichten einen 
guten 12. Platz mit 927 Holz. 
Besser noch war das Mixed-Tandem mit Nunzio Vaccarelli und Sandra Prucker 
(TS Schwarzenbach). Sie erreichten als bestes oberfränkisches Team mit 952 
Holz Rang 4 und haben sich für die Deutschen Meisterschaften einen Startplatz 
gesichert. 
 

Vom 4.-6. Oktober wurden die Deutschen Meisterschaften im badischen Weinheim 
ausgetragen. Dieknapp 400km lange Anreise haben die Meinhold‘s gut weg-ge-
steckt. Jeweils im Einzel konnten sie den Deutschen Vizemeistertitel erreichen und 
krönten so ihr gemeinsames erfolgreichstes Jahr seit mehr als 40 Jahren. 
Auch Nunzio mit Partnerin Sandra erzielten mit dem 12.Rang und 886 Holz ein 
sehr gutes Ergebnis. 
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Beide waren auch am 26./27. Oktober in München im Mixed-Tandem am Start. 
Hier hatten sie einen rabenschwarzen Tag erwischt und mussten sich mit 827 Holz 
im hinteren Feld einordnen. 
 

Die Bezirksmeisterschaften wurden in diesem Jahr über 4 Wochen in Burgkunstadt 
ausgetragen. Auch hier erzielten die TV-Keglerinnen und Kegler gute bis sehr gute  
 

Mitte September begann für die vier Mannschaften der TV-Fortuna die neue Serie 
2019/20. 
 1. Herren Verbandsoberliga 
 2. Herren Verbandsliga 
 1. Damen Verbandsliga Mixed-Liga 
 
Bis auf die Mixed-Mannschaft, 
die zurzeit auf Rang 1 steht, 
sind die anderen Mannschaf-
ten im hinteren Drittel zu fin-
den. Doch wir sind zuversicht-
lich, dass es besser wird. 
Unsere Trainingszeiten sind 
Freitag und Samstag ab 18:00 
Uhr. 
 

Kinder und Jugendliche kön-
nen auch wochentags nach 
Verein-barung trainieren. 
 

Ansprechpartner ist Werner 
Meinhold Tel. 09283/3645 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Christoph Nickl 
Unser Hoffnungträger  
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Echobericht Abteilung Tischtennis bis 11/2019: 
 

Das Jahr 2019 und die Vorrunde der Saison 2019/2020 neigt sich dem Ende zu… 
 

Die Zeit steht nicht still, so fand, um die aktuellen Veränderungen in der Tisch-
tennisabteilung gut aufzufangen, Ende August eine Teambuilding-Maßnahme 
statt. Auf Einladung der beiden Fichtelgebirgsvereinsmitglieder Helmut Schöpf, 
Jürgen Zimmermann und Mannschaftskapitän Andreas Strunz trafen sich 14 Un-

entwegte zu einem 
geselligen Abend, 
bzw. einer ganzen 
Nacht in der Zigeuner-
mühle am Wald-stein. 
Bei herrlichstem Wet-
ter mit ansprechenden 
Temperaturen wurde 
auf der Wiese etwas 
gesportelt, gegrillt, ge-
feiert und musiziert. 
Die anspre-chende 
Teilnehmerzahl und 
die gute Stimmung ist 
für uns Anlass, die 
Veran-staltung im 
nächsten Jahr zu wie-
derholen.  
 

Danke an Helmut und 
Jürgen für die super 
Idee, die Reservie-
rung der wunderschö-
nen Location mitten in 
der Natur und den 
schönen Abend. 
 

Eine tolle Stimmung herrschte beim „Teambuilding“  am Waldstein, linke Seite: Sven Kris-
ten, Christian Dunkel, Barbara Kolk, Björn Friedrich, Andreas Strunz, Roland Brummer, Hel-
mut Schöpf, rechte Seite: Dominik Bußler, Gerhard Kolb, Hermann Kemnitzer, Rudolf Riedl, 
Klaus Hertel, es fehlen Grillmeister und Musikant Jürgen Zimmermann und Sven Vogt (hin-
term Smartphone). 
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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Hof (BTTV- Oberfranken Ost) 

Teambuilding-Maßnahme hin- oder her, bei 0:14 Punkten und der roten Laterne 
mit Platz 10, muss ich die für die neuformierte erste Mannschaft gegebene Prog-
nose aus dem letzten Echo („eine Liga tiefer, wird man wohl wieder Boden unter 
Füße bekommen“) leider revidieren. Da sich fast alle Vereine durch die Auflösung 
einer kompletten ersten Mannschaft eines Vereins aus Hof verstärken konnten, 
sowie unser abgewanderter Spitzenspieler Michael Geymeier doch schmerzlicher 
vermisst wird (wie es eine Liga tiefer zu erwarten war), ist nicht nur die Bezirks-
klasse A in diesem Jahr sicher überdurchschnittlich stark besetzt. Leider verlor der 
TV Rehau die theoretisch „machbaren“ Partien gegen den ATSV Oberkotzau II und 
die TS 1851 Schwarzenbach/Saale mit 7:9 denkbar knapp, so dass in der Rück-
runde das Feld von hinten aufzurollen ist. Einzig Jürgen Zimmermann kann mit 7:3 
Spielen eine positive Einzelbilanz aufweisen. Es kamen zum Einsatz: Klaus Hertel, 
Adam Wlezlak, Mannschaftsführer Andreas Strunz, Reinhold Plass, Helmut 
Schöpf, Roland Brummer, Rudolf Riedl, Barbara Kolk, Christian Dunkel und Björn 
Friedrich. 
 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Hof Ost (BTTV- Oberfranken Ost) 

Ebenfalls auf den hinteren Plätzen, jedoch im Soll, liegt die zweite Mannschaft mit 
2:10 Punkten. Bis Weihnachten stehen mit dem Post und Telekom SV Hof, dem 
TV Konradsreuth IV und dem ASGV Döhlau noch drei 6- Punktepaarungen aus 
und es sollte irgendwie noch einmal gewonnen werden. Leider fällt die Nummer 1 
Roland Brummer sehr wahrscheinlich für die restliche Saison aus. Wir wünschen 
an dieser Stelle gute Besserung. Dies und die aus o.g. Grund gestärkten Gegner 
machen die Mission Klassenerhalt nicht gerade einfacher. Wir versuchen jedoch 
an der Aufgabe zu wachsen und geben nicht auf. Es spielten: Roland Brummer, 
Rudolf Riedl, Gerhard Kolb, Sven Vogt, Barbara Kolk, Christian Dunkel, Björn 
Friedrich, Lutz Kessler, Sven Kristen und Dominik Bußler. 
 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Hof (3er, BTTV- Oberfranken Ost) 

Mit Position 8 von 11 Mannschaften steht die Dritte am besten von den Erwach-
senenmannschaften da und ist mit 6:10 Punkten fest im Mittelfeld etabliert. In der 
leistungsmäßig sehr differenzierten Klasse können sich die Einzelbilanzen von 
Christian Dunkel (9:4), Björn Friedrich (2:1), Lutz Kessler (6:4), Eberhard Dienebier 
(7:4), Sven Kristen (5:5), Dominik Bußler (6:8), Philipp Benker (2:4) und Peter Wel-
zer (0:2) durchaus sehen lassen. In den restlichen beiden Spielen gegen den TV 
Meierhof von 1905 II und dem SV Issigau III sollte sich der Aufwärtstrend (2 Siege 
in Folge) fortsetzen lassen, bevor in der kurzen Winterpause die Mannschaftsmel-
dungen neu zu formieren sind.  
 

Für das Highlight der laufenden Saison sorgte Christian Dunkel. Er trat an einem 
einzigen Spieltag (Samstag) gleichzeitig für die dritte und erste Mannschaft an und 
zeigte stolze 26 Sätze lang sein Können. Christian vielen Dank für den unermüdli-
chen Einsatz, einfach super! 
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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 (BTTV- Oberfranken Ost) 

Mit 2 Siegen und 2 Unentschieden (6:2 
Punkte) ist die von Adam Lochmüller trai-
nierte und betreute Jugend noch ungeschla-
gen und nimmt die Position 3 in der Tabelle 
ein. Dabei spielt Cedric Lerner mit 11:1 Sie-
gen an der Spitzenposition eine überra-
gende Saison. Julian Hofweiler und Max 
Ziesman tun ihr Übriges zu dem erfolgrei-
chen Abschneiden dazu, so dass auch 
sämtliche 4 Doppel erfolgreich gestaltet 
werden konnten.  Leider ist die Personalde-
cke sehr eng, aber auf die Jungs ist halt Ver-
lass. 
 

Miniturnier in Rehau 

Nicht weit fahren mussten Rehauer Kinder 
bis 10 Jahre, um sich im Turniermodus zu 
erproben und einen der zahlreich vorhande-
nen Preise abzugreifen. Leider war die Teil-
nehmerzahl überschaubar. Organisator 
Adam Lochmüller und Abteilungsleiter Do-
minik Bußler gratulierten der Siegerin 
Emma Hilbig und dem Zweiten Edem Aridhi. 
Für Anfang des Jahres 2020 ist eine Fort-
setzung geplant. Bitte vormerken. 
 

Training 
 

An alle sport- und tischtennisbegeisterten Mädels und Jungs, schaut doch vorbei.:  
 

Jugendliche sind immer Dienstag und Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr (in 
den Ferien auf Ansage). Infos auch unter der Telefonnummer 01772445998.  
 

Erwachsenenmannschaften treffen sich jeweils ab 19:30 Uhr, bzw. auf Vereinba-
rung, ebenfalls am Dienstag und Donnerstag. Eine rege Teilnahme ist erwünscht 
und auch Quereinsteiger oder Rückkehrer an die Platte sind herzlich willkommen. 
Probiert es aus! 
 

Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am 22.12.2019 ab 17:30 Uhr im Vereins-
heim statt.  
 

Wir wünschen schon Mal frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 
 

Bericht Sven Vogt 

Ein konzentrierter und erfolgreicher 
Julian Hofweiler im Einsatz an der 
Platte beim Heimspiel der Jugend-
mannschaft. 
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TV Rehau Regionalligateam  
 

Leider vergibt man den Tagessieg in der Regionalliga Bayern und wird Dritter! 
In nahezu Bestbesetzung und erstmals mit dem Neuzugang Julian Kochhafen lan-
den die Rehauer Turner beim Regionalligawettkampf trotz Saisonbestleistung mit 
289,10 Punkten auf dem dritten Platz mit nur 0,5 Pkt. Abstand auf den Sieger, DJK 
Würzburg, und dem Minimalabstand  (0,05 Pkt.) auf den Zweiten, TG Allgäu. 
Insgesamt fünf Stürze hatte das Rehauer Team zu verzeichnen, so dass bereits 
ein Patzer weniger zum Tagessieg gereicht hätte.  
 

Rehau begann den Wettkampf an den Rin-
gen, dem eigentlichen Paradegerät. Doch 
einzig Sascha Klughardt und Jakob Sitter 
zeigten ihr Potential mit jeweils 12,65 Pkt. 
Stürze von Jakob Bochmann und Julian 
Kochhafen verhinderten das anvisierte 
Geräteergebnis von 50 Punkten deutlich 
und so fanden sich die Lederstädter zu Be-
ginn des Wettkampfes auf dem 4. Platz.  
 

Besser lief es dann beim Sprung und Bar-
ren. So konnten Simon Baumgärtner, Sit-
ter und Kochhafen ihre gestreckten Tsuka-
hara stehen und auch Alexander Vogt 
brachte seinen Überschlag mit Salto vor-
wärts sicher in den Stand. Nach vier sauberen und fehlerfreien Übungen am Bar-
ren von Vogt (11,40), Baumgärtner (12,40), Sitter (12,60) und Bochmann (13,10) 
lag Rehau auf dem 2. Platz.  
Am Reck machte sich dann der verlet-
zungsbedingte Ausfall von Simon Baum-
gärtner bemerkbar, denn nach einer ver-
patzten Übung zog Rehau den Joker und 
Johannes Wetstein musste dann beim 
Überkehren das Gerät verlassen, so dass 
seine verturnte Übung in die Wertung 
kam.  
 

Mit dem zweitschlechtesten Geräteergeb-
nis verlor das Team wichtige Punkte und 
trotz zweier Stürze von Bochmann und 
Vogt in einer Akroreihe hielt man dank 
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guter Bodenvorträge von Sitter und 
Baumgärtner (je 12,95) wieder Kontakt zu 
den führenden Mannschaften aus Würz-
burg und Augsburg.  
 

Das letzte Gerät, das Seitpferd, meister-
ten die Rehauer ohne große Fehler. Elias 
Kania (11,45), Kochhafen (11,80), Baum-
gärtner (11,95) und Bochmann (12,55) er-
zielten das mit Abstand beste Geräteer-
gebnis und als man das Endergebnis die-
ses Wettkampftages sah, hielten sich 
Freude und Ärger die Waage. Einerseits 
Freude über einen tollen dritten Platz und 
andererseits Ärger über den so knapp ver-
passten Sieg, der, mit einem Sturz weni-
ger, deutlich für die Oberfranken ausgefal-
len wäre. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Letzte Meldung der Saison 2019: 
 

Turner schaffen trotz verletzungs- und studienbedingter Ausfälle beim letzten Wett-
kampftag in Pfuhl den Kassenerhalt. Ohne Jakob Bochmann, Teamkapitän Kars-
ten Stiebeling und den nicht an allen Geräten einsetzbaren Simon Baumgärtner 
war das Team des TV Rehau im schwäbischen Pfuhl ohne Chance. Trotz dem 6. 
Platz konnte der Abstieg nur deswegen vermieden werden, da die TG Augsburg 
nur zwei Ranglistenpunkte gegenüber Rehau gutmachte und damit als Letzter in 
die Bayernliga absteigen muss. 
 
 
  

Tabelle nach drei Wettkampfen: 

1. TSV Unterhaching        20 RLP 
2. TG Allgäu                     20 RLP 
3. TSV Pfuhl         18 RLP 
4. DJK Würzburg        18 RLP 
5. TV Rehau         10 RLP 

6. TG Augsburg          4 RLP 
 

      Tagesergebnis: 

1. DJK Würzburg          289,60 
2. TG Allgäu          289,15 
3. TV Rehau          289,10 
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Die Eventeröffnung 2019 war 
dieses Jahr ein Wasserball-
Gauditurnier bereits Mitte Ja-
nuar. Zusammen mit unse-
ren Handballfreunden be-
stritten wir ein paar schöne 
Spiele im Turniermodus. Die 
Mannschaften wurden ge-
lost, Wasserballer wurden 
gerecht verteilt. Die Sieger-
ehrung fand in der Tee-
stumm statt, mit anschl. ge-
mütlichen Ausklang.  
 

Auch heuer fand wieder das 
traditionelle Treffen der 
Mannschaft und Freunden auf der Schneeberghütte des SV Hof statt. Gebucht 
durch unseren Sportkameraden Dirk, vielen Dank dafür. Mit deftiger Brotzeit, Brat-
würsten vom Grill und Fassbier läuteten wir zünftig die kommende Saison ein. 
 

Mit einem Stamm von über 20 Mann und unserer Nina :-) , die fleißig mit trainiert, 
sind wir grundsätzlich gut gerüstet, um gute Trainingseinheiten abhalten zu kön-
nen. „Sorgenkind“ war die, im 2 Wochen-Wechsel stattfindende, Übungseinheit in 
der neuen Vereinshalle. 
Bedingt durch Langzeitverletzungen oder Dienst/Arbeitsabwesenheiten, konnte 
keine reine Basketballstunde 
mehr garantiert werden. Nun 
wird das Projekt „Halle für 
Alle“ getestet, bei dem flexi-
bel auf die Teilnehmer rea-
giert werden kann. In der 
Praxis ist der Plan, dass 
nach einer ca. 30 Minuten 
Aufwärm- und Dehnungs-
gym, entschieden werden 
kann, ob genügend Basket-
ballteilnehmer anwesend 
sind. Dann wird man sehen, 
ob ein Spiel stattfinden kann, 
oder man auf die Spinningrä-
der ausweicht, bzw. beides 
gleichzeitig. 
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Die Testphase ist noch am Laufen, wir werden berichten. 
 

In der Hallenbadsaison, bei der wir wöchentlich Donnerstag, und Montag im 2-
Wochen-Rythmus, Zeiten nutzen dürfen, gestaltet unser Coach Klemsi wie ge-
wohnt interessante Trainingsstunden. Mit Sprints nach dem Einschwimmen, und 
Ballhandling, sowie Trainingsspielen, werden abwechslungsreiche Elemente ge-
staltet.Nach dem Training wird sich  noch in gemütlicher Runde zusammengesetzt, 
und aktuelle Themen „runtergespült“ :-). 
 

Den Start in die diesjährige 
Freibadsaison stand unter 
dem Zeichen einer größeren 
Neuanschaffung. Schon 
lange spielten wir mit dem 
Gedanken, stärkere mobile 
Flutlichtstrahler an den Ecken 
des Beckens anzuschaffen. 
Wenn im Juli/August die 
Abende licht massig bereits 
wieder schlechter werden, 
wäre das dann für uns ideal 
weitertrainieren zu können. 
So schafften wir uns jetzt 4x1000 Watt Strahler an, in Eigenregie und aus eigener 
Kasse. Vielen Dank an der Stelle Jürgen, fürs Besorgen der Teile.  
Die Einweihung war perfekt, mit traumhafter Kulisse und herrlichem Wetter, Brat-
würsten und Kaltgetränken. Einfach top. 
 

Ein kurzer Aufenthalt am Monte Kaolino in Hirschau war dieses Jahr mal wieder 
angesagt. Ein kurzweiliges Wochenende mit durchwachsenem aber warmen Wet-
ter. Bedingt durch das schöne Freibad dort, die Möglichkeit Beachvolleyball auf 
mehreren Sandplätzen zu spielen, machte das Camping vor Ort zu einem netten 
Erlebnis. 
 

Die trainingsfreie Zeit überbrückten wir heuer mit ein paar Bowling-Abenden in Hof. 
 

Noch bevor es im Oktober in altbewährter Form und unveränderten Trainingszeiten 
weiterging, starteten wir unseren beliebten Ausflug „Wasserball auf Reisen“. Ziel 
heuer war Franzensbad, anschl. Wanderung nach Eger. Ab  Rehau ging mit dem 
Zug nach Franzensbad. Vom Bahnhof aus liefen wir unter der Leitung von unserem 
Milos, über den Egergraben, nach Eger. Einige Einkehrmöglichkeiten sorgten da-
für, dass wir nicht vom Fleisch fielen, oder sogar austrockneten .  ;-) 
Schöne Wanderwege, interessante Stopps, machten den Tag zu einer sehr gelun-
genen Veranstaltung. Vielen Dank an Milos für die Planung. 
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Das Jahr werden wir wieder mir einer schönen Weihnachtsfeier in der Rauhen 
Schänke ausklingen lassen. Eine Bildershow vom abgelaufenen Jahr, die unser 
Klemsi immer unterhaltsam aufpeppt, ist neben hervorragenden Essen, ein Höhe-
punkt des Abends. 
 

Auch der alljährliche Silvester-Frühschoppen ist schon lange ein fester Termin. 
Heuer gehts am letzten Tag des Jahres , vormittags zu unserem Sportkameraden 
Chrissi nach Schönwald, zur Vorbereitung auf den Jahreswechsel. 
 

An dieser Stelle „Danke“ allen, die mithelfen, den Laden am Laufen zu halten. 
Unserem Coach Klemsi, unserem „Zahlmeister“ Jirci, Milos für die Tele-Gym und 
Reservekasterle, den Mann für „Verschiedenes“ Dirki, stellvertretend für alle Hel-
fer. 
Herzlichen Dank der Stadt Rehau, unseren Bademeisterfreunden, und unserem 
TV , die alle immer da sind, falls etwas benötigt wird. 
 

Allen Lesern wünschen die Wasserballer des TV Frohe Weihnachten und ein 
glückliches , vor allem gesundes Jahr 2020 ! 

 
Bericht Stefan Lederer  
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Den Sommer haben wir wieder benutzt, um der Halle zu entfliehen. Wie üblich mit 
Radtouren für die Ausdauer und Leichtathletiktraining für das Sportabzeichen. 
Zweimal war allerdings Hitzefrei angesagt, ein willkommener Anlass in unserem 
TV-Biergarten in gemütlicher Runde zu sitzen.  
Zum Abschluss der Outdoorzeit konnten 6 goldene Sportabzeichen abgelegt wor-
den. Leider haben sich bei der Abnahme 3 Kameraden verletzt und mussten das 
Vorhaben Sportabzeichen abbrechen. 
 

Die Beteiligung an den Übungsabenden waren wegen der Urlaubszeit natürlich 
schwankend aber im Durchschnitt über Jahr sind etwa 8 Leute anwesend.  
Mir als Übungsleiter macht natürlich die Arbeit mit möglichst vielen Leuten mehr 
Spaß als wenn nur 4-5 Kameraden da sind. Aus diesem Grund meine unverdros-
sene Werbung: 
 

 
 

Allen Vereinsmitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und 
 alles Gute im neuen Jahr! 
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Überwiegend positive Ergebnisse in der Hinrunde 
 

Die Erste Herrenmannschaft findet sich nach dem Abstieg aus der Landesliga in 
der letzten Saison zum Redaktionsschluss auf dem 5. Platz wieder. War man bis 
zum 6. Spieltag doch noch ungeschlagen, verlor man dann die zwei Spitzenspiele 
gegen Helmbrechts und Kunstadt und rutschte so in der Tabelle etwas ab. Auch 
stehen in den nächsten Duellen gegen Weidhausen und im neuen Jahr gegen 
Rödental Gegner aus dem oberen Tabellendrittel auf dem Feld. Hier braucht die 
Mannschaft jede Unterstützung der Fans, um das Ziel Aufstieg zu erreichen. 
 

Die Zweite Herrenmannschaft führt die Tabelle in der Bezirksliga ungeschlagen an 
und auch die dritte Mannschaft steht mit 2 Minuspunkten auf Tabellenplatz 1 in der 
Bezirksklasse. Beide spielen einen hochwertigen Handball bei dem neben den er-
fahrenen Spielern auch immer mehr die jungen Verantwortung übernehmen. 

 

Die Damen 1 stehen mit 6:6 Punkten auf Platz 4 im Mittelfeld der Bezirksoberliga. 
Mal knappe Niederlage, mal deutlicher Sieg, die Saison gleicht einer Achterbahn-
fahrt. In einer sehr ausgeglichenen Liga mit einem punktemäßig engen Mittelfeld 
ist noch alles möglich. Auch, sich hinter dem einzigen Ligaprimus Helmbrechts auf 
Platz 2 zu schieben. Die Mannschaft ist eine bunte Mischung aus erfahrenen und 
Nachwuchsspielerinnen, die so an den Erwachsenenspielbetrieb herangeführt 
werden. 
 

In der zweiten Damenmannschaft können die jungen dann die nötige Spielpraxis 
sammeln. Hier wurde allerdings erst ein zählbares Spiel bestritten, bei dem man 
die sonst ungeschlagene TS Coburg besiegte. 
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Im Jugendbereich zählt weniger das Ergebnis, sondern eher das Erlebnis! Die 
Jungs und Mädels entwickeln sich in jedem Training und Spiel, was man jedes 
Wochenende wieder mit Erstaunen feststellen kann. Vor allem die D-Jugendlichen 
können Erfahrung sammeln, indem sie auch mal bei dem größeren C-Jugend-
mannschaften mitspielen. Hier wächst richtig was zusammen und der zukünftige 
Erwachsenenhandball kann sich in einigen Jahren auf talentierte Nachwuchsspie-
ler freuen. 
 

Bericht Christoper Dams 

 

 
 

Wer will mit uns spielen? 
 

Die Instrumente langweilen sich sehr 
und wollen bespielt werden!!  
Ein Festzug ohne Spielmannszüge 
kann nicht sein? Wäre doch schade, 
wenn diese Art Musik verschwinden 
würde...... 
 

Wer hat Lust und will hier Abhilfe 
schaffen und sich musikalisch enga-
gieren?  
 

Interessierte Leute bitte an Alexandra Dams wenden unter: Dams@gmx.de 
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Das Weihnachtstraining  beschließt auch dieses Jahr unser Training, in der  
Gruppe von 8-14 Jahren. Mit Spielen, Musik und Spaß waren die fast 2h schnell 
vorbei, manch einer hätte gern verlängert. 
 
Wir wünschen allen Sportlern und deren Familien eine entspannte Vorweih-

nachtszeit  schöne Weihnachten  und einen guten Start ins neue Jahr. 

 
Freddi und Birgit 

 

auf dem Foto von links nach rechts: 
Hinten: Fritz Söllner, Christo Sarianielis, Philipp Büchter, Johann Winterling, Tim Distler; 
mitte: Birgit Hermann (Trainerin), Helena Kollo, Jan Tröger, Lina Welzer, Fabienne 
Löpprich, Leopold Winterling, Frieda Renn, Fredericke  Söllner (Trainerin); unten: Lina 
Büchter, Lene Riedel, Lotta Veit. 
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